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385435-2026 - AlaywVIONOG

Feppavia — Ymrnpeoieg pnxavikou — Neubau Gleichrichterwerk StraBenbahn auf dem Betriebshof
Niederschonhausen - Planungsleistungen

OJ S 107/2026 05/06/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaoia: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Email: Einkauf.infl@bvg.de
ApaoTnpidTNTa TOu avaBETOVTOg Qopéa: MeTapopEg HE aoTIKG O10NPOdPOUO, TPAU, TPOAET i
Aew@opeio

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
Tithog: Neubau Gleichrichterwerk Strallenbahn auf dem Betriebshof Niederschénhausen -
Planungsleistungen
Mepiypan): Neubau Gleichrichterwerk Strallenbahn auf dem Betriebshof Niederschénhausen
- Planungsleistungen
AvayvwpioTiké dladikaciag: 6f173a54-9e2e-4756-a3a9-43b889dd9%e29
EowTtepikd avayvwploTiko: INF1-0288-2026
Eidog diadikaciag: Me diatrpayudTeuon pe Tponyoupevn dnuoaicuon TTPOKNRPUENS
dlaywviouou/avtaywvioTIKA diadikaoia pe dlaTTpayudTeucn
H diadikaoia emmTayuveral: Oxl

21.1. ZKotrog
XapakTtpag TNG aUpBaong: YTnpeaieg
Kopia tagivounon (cpv): 71300000 YTrnpeoieg pnxavikou

2.1.2. Toémrog ekTéAeong
M6AN: Berlin
Taxudpopikdg kwdikag: 10179 sowie gesamtes Berliner Stadtgebiet
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Berlin (DE300)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
MpbdoBeTeg TANpoopics: 1. Der Auftraggeber (nachfolgend auch AG genannt) ist nach §100
Abs. 1 Nr. 1 GWB Sektorenauftraggeber und unterliegt dem GWB und der SektVO sowie dem
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG). Den Unterlagen zur Veroffentlichung
liegt eine Datei mit allgemeinen Verfahrenshinweisen zum vorliegenden Vergabeverfahren
(Allgemeine Verfahrenshinweise) bei. Die hierin enthaltenen Informationen beschreiben das
Verfahren und die Besonderheiten, die zu beachten sind. 2. Durch diese Bekanntmachung
wird der Teilnahmewettbewerb (TNW) begonnen, in dem sich die interessierten Unternehmen
mit den in dieser Bekanntmachung angegebenen Angaben, Erklarungen u. Nachweisen um
die Aufforderung zur Angebotsabgabe bewerben. Erst eine erfolgreiche Bewerbung mit
positiver Eignungsprufung u. - bewertung durch den AG fuhrt zur Aufforderung zur
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Angebotsabgabe. 3. Der AG weist darauf hin, dass allein der Inhalt, der im Supplement zum
Amtsblatt der EU veroffentlichten Bekanntmachung mafgeblich ist, wenn die
Bekanntmachung zusatzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien veroéffentlicht, wird und der
Bekanntmachungstext dort nicht vollstandig, unrichtig oder verandert wiedergegeben wird. 4.
Samtliche Unterlagen zu diesem Vergabeverfahren sind direkt, kostenfrei und ausschlielich
per Download unter dem nachfolgend angegebenen Link (siehe "Auftragsunterlagen" unter
der URL https://vergabekooperation.berlin, nachfolgend "Vergabeplattform" genannt) abrufbar.
Auch alle weiteren Informationen wie Anderungen der Vergabeunterlagen oder sonstige
verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter vorgenanntem Link zum Download
zur Verfugung gestellt. Interessierten Unternehmen wird empfohlen, sich auf der
Vergabeplattform unter der vorliegenden Vergabe zu registrieren, damit sie Giber Anderungen
des Vergabeverfahrens benachrichtigt werden. Ohne entsprechende Registrierung erfolgt
keine Benachrichtigung. 5. Bewerber-/Bieterfragen sind ausschliel3lich als Bewerber-
/Bieternachrichten Uber die Vergabeplattform (unter vorgenanntem Link) einzureichen (nicht
per E-Mail). Das betreffende Dokument und die Ziffer, auf die sich die Bewerber-/Bieterfrage
bezieht, sind zu benennen. 6. Ausklnfte werden grundsatzlich nur auf solche Fragen erteilt,
die mind. 7 Kalendertage vor der in der Bekanntmachung genannten Frist zum Eingang der
Teilnahmeantrage bzw. mind. 7 Kalendertage vor der in der Aufforderung zur
Angebotsabgabe genannten Angebotsfrist an die bezeichnete Stelle (Beschaffer) unter
Nutzung der Funktionalitat der Vergabeplattform eingegangen sind. Mindliche Anfragen und
Anfragen per E-Mail, Fax oder Post werden nicht beantwortet. Der AG behalt sich vor,
verspatete Fragen nicht zu beantworten. 7. Der AG wird etwaige Anderungen, zuséatzliche
Informationen (auch die Formulare) u. Beantwortung von Fragen von Bewerbern/Bietern zum
TNW/Angebot sowie sonstige Klarstellungen, die das Vergabeverfahren betreffen, auf der
Vergabeplattform veroffentlichen. 8. Die Bewerber/Bieter missen, soweit nicht im Einzelfall
auf dem betreffenden Formular explizit abweichend geregelt, die vom AG zur Verfugung
gestellten Formulare verwenden, ausflllen und durch die geforderten Angaben, Erklarungen
abgeben und Nachweise erganzen. Ein Verweis auf frihere Bewerbungen/ Angebote ist nicht
ausreichend. 9. Sofern ein Teilnahmeantrag durch eine Bewerbergemeinschaft erfolgt, ist mit
dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft ausgefilite
Erklarung "Bewerber-/ Bietergemeinschaftserklarung" einzureichen, aus der sich die
gesamtschuldnerische Haftung (Rechtsform) der Bewerbergemeinschaft im Zuschlagsfall, die
Namen samtlicher Mitglieder der Bewerbergemeinschaft, ein bevollmachtigter Vertreter und
die Absicht, sich im Zuschlagsfall zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschlie3en, ergibt.
10. Bewerber/Bewerbergemeinschaften durfen nur einen Teilnahmeantrag und ein Angebot
einreichen. Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft durfen zudem nicht zugleich als
Einzelbewerber oder als Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft am Verfahren
teilnehmen. 11. Die unter "Bedingungen fur die Einreichung eines Angebotes /
Ausschlussgrunde und Eignungskriterien" benannten Unterlagen sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft (nachfolgend auch
"BewGe") in einem gesonderten Formular "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen. 12. Zur
Erflullung von Mindestanforderungen an die unter der Rubrik "Bedingungen fiir die Einreichung
eines Angebotes/Eignungskriterien" werden die Umsatze von Mitgliedern einer
Bewerbergemeinschaft gesamthaft ausgewertet und betrachtet. 13. Bewerbergemeinschaften
haben dartber hinaus eine Erklarung folgenden Inhalts abzugeben: Samtliche Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft haben zu erklaren, dass die Bildung der Bewerbergemeinschaft keinen
Verstol gegen § 1 GWB darstellt. Dartber hinaus ist von jedem Mitglied der BewGe zu
erklaren, inwiefern fur das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmaRige und
kaufmannische Griinde vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. Der
AG stellt hierzu ein Formblatt "Bewerber-/Bietergemeinschaften" zur Verfugung. Es kann auf
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Anlagen verwiesen werden. 14. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/die
Bewerbergemeinschaft der Kontaktaufnahme durch den AG zu den jeweiligen
Referenzgebern zu. 15. Wenn sich ein Bewerber oder ein Mitglied einer
Bewerbergemeinschaft fur die Eignung auf die Fahigkeiten eines anderen Unternehmens
stutzen mdchte (eines Nachunternehmers, eines Dritten oder eines verbundenen
Konzernunternehmens (sogenannte Eignungsleihe)), dann mussen flur dieses
eignungsleihgebende Unternehmen zusatzlich folgende Unterlagen eingereicht werden:
'Verpflichtungserklarung Eignungsleihe' - insoweit auf dessen Leistungsfahigkeit Bezug
genommen wird. Hierin muss das eignungsleihgebende Unternehmen auch erklaren, dass es
dem Bewerber im Auftragsfalle die entsprechenden Kapazitaten und ggf. die betreffenden
Fahigkeiten hochstpersonlich tatsachlich zur Verfugung stellt. 16. Bei einer Bezugnahme auf
Kapazitaten eines anderen (eignungsleihgebenden) Unternehmens im Hinblick auf die
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfahigkeit ist durch dieses zusatzlich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 17. Beabsichtigt der Bewerber, im
Hinblick auf vorzulegende Nachweise/Angaben/Erklarungen fur die erforderliche berufliche
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu
nehmen, so ist durch dieses zu bestatigen, dass es die Leistungen als Unterauftragnehmer im
Auftragsfall erbringen wird, fir die diese Kapazitaten bendtigt werden. 18. Sofern zur
Ausflhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen Unterauftragnehmer/ Nachunternehmer
vorgesehen sind, ist das Formblatt "Unterauftrag-/ Nachunternehmerleistung" einzureichen.
19. Der Teilnahmeantrag muss fristgemal, also vor Ablauf der Teilnahmefrist (s. Angaben zur
Einreichung) Uber die Vergabeplattform in Textform eingereicht werden. 20. Folgende
Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: a.)
Eigenerklarung, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen
Unternehmen verbunden ist. 21. Die geeigneten Bewerber werden zur Angebotsabgabe
aufgefordert. 22. Der AG behalt sich vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu erteilen. Bei
mehr als drei Angeboten, wird der AG den Bieterkreis dergestalt reduzieren, dass nur die drei
besten Erstangebote gemaf den mitgeteilten Bewertungs- und Zuschlagskriterien zur
Verhandlung eingeladen werden. 23. Mdgliche Verhandlungsgesprache finden voraussichtlich
im September 2026 statt. 24. Der AG behalt sich vor, im Rahmen der Verhandlungen Uber alle
Inhalte, insbesondere auch der Leistungsbeschreibung sowie des Vertragsentwurfs zu
verhandeln. Nach Abschluss der Verhandlungen werden den Bietern mogliche Anderungen
mitgeteilt und diese aufgefordert Uberarbeitete verbindliche Angebote abzugeben. 25.
Datenschutz: Der Bewerber/Bieter hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogener Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den AG tragt der Bewerber/Bieter die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend der Rechtmafigkeit sicherzustellen (z. B. durch Einholung von Einwilligungen
bei Angaben naturlicher Personen).

Nouikn Bdon:

Odnyia 2014/25/EE

sektvo -

2.1.6. Adyol atmrokAsiocpou
Mnyég Twv Adywv atTokAEIopoU: MNpokripuén
KatdoTtaon avaAloyn Tng TTwxeuong, duvapuel Tng €6vikng vouobeaiag: Weitere
Ausschlussgriinde: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussgriinde nach §§ 123, 124 GWB.
Unternehmen mussen das Nichtvorliegen der Ausschlussgrinde durch Eigenerklarung
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(Formular: "Eigenerklarung zur Eignung EU") nachweisen. Die nachstehenden Angaben
/Erklarungen/Nachweise sind von den Bewerbern (der Begriff Bewerber wird als Synonym
auch fur Bewerbergemeinschaften verwendet) bzw. von jedem Mitglied der
Bewerbergemeinschaft sowie von allen fur die Leistungserbringung vorgesehenen
Nachunternehmern (NU)/Unterauftragnehmern und eignungsleihgebenden Unternehmen
vorzulegen. Ein Verweis auf frihere Bewerbungen/Angebote ist nicht ausreichend.
Auslandischen Bewerbern wird die Vorlage vergleichbarer Nachweise gestattet. Soweit
Eigenerklarungen verlangt werden, hat der Bewerber auf Verlangen weitere Nachweise
vorzulegen. 1. Bezeichnung des Bewerberunternehmens mit Firmennamen und Anschrift. .
Eigenerklarung dazu, dass keiner der in §§ 123, 124 GWB in der aktuellen Fassung
aufgelisteten Ausschlussgrinde vorliegt. 3. Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur
einen Ausschluss gemaR § 21 Abs. 1 AEntG nicht vorliegen. 4. Eigenerklarung, dass die
Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemal § 98c AufenthG nicht vorliegen, 5.
Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemaf § 21 Abs. 1
SchwarzArbG nicht vorliegen. 6. Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur einen
Ausschluss gemal § 19 Abs. 1 MiloG nicht vorliegen. 7. Eigenerklarung, dass die
Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemaR § 22 LkSG nicht vorliegen 8. Eigenerklarung,
dass keine Eintragung im Wettbewerbsregister gemaf Wettbewerbsregistergesetz (WRegG)
vorliegt. 9. Erklarung zur Befahigung und Erlaubnis zur Berufsaustbung 10. Erklarung zum
Unternehmen (gem. §10a SektVO in Verbindung mit Artikel 1 Absatz 2, Artikel 2 Nr. 4 der
Durchfuhrungsverordnung (EU) 2019/1780). Hinweise: Fur die zuvor genannten Angaben ist,
sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden Formblatt ausdricklich anders
mitgeteilt, das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" zu verwenden und mit dem
Teilnahmeantrag einzureichen. 12. Eigenerklarung zur Umsetzung der EU-
Sanktionsmalnahmen gegen Russland. Hierflr ist das entsprechende Formblatt
("Eigenerklarung zur Eignung") zu verwenden und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 13.
Auf Anforderung des AG: Eigenerklarung, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich oder
rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Siehe insoweit auch nachfolgend
"Bedingungen fur die Einreichung eines Angebots / Eignungskriterien".

5. MapTida

5.1. NMapTida: LOT-0000
TitAog: Neubau Gleichrichterwerk StralRenbahn auf dem Betriebshof Niederschonhausen -
Planungsleistungen
Mepiypaen: Neubau Gleichrichterwerk Strallenbahn auf dem Betriebshof Niederschdnhausen
(GW309) Die geplante Beauftragung umfasst Planungsleistungen nach « HOAI § 41 ff
Objektplanung, « HOAI § 49 ff Tragwerksplanung sowie « HOAI § 38 ff Freianlagenplanung. Es
handelt sich um eine stufenweise Beauftragung, bei der zunachst die Lph 1-3 beauftragt
werden. Die Lph 4+5 sowie die Lph 6+7 sind als zwei optionale Beauftragungsstufen
angedacht.
EowTtepikd avayvwploTikd: LOT-0000

5.1.1. ZKotroég
XapakTpag TNG oupPaong: YTInPeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 71300000 YTrnpeaieg pnxavikou
EmiAoyég:
Mepiypaen Twv emAoywv: 1. Option: OP Lph. 4-5, TP Lph. 4-5, Freianlagen Lph. 6-7 2.
Option: OP Lph. 6-7, TP Lph. 6, Freianlagen Lph. 6-7
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5.1.3. EKTIJWPEVN SidpKelIa
Aidpkeia: 25 MAveg

5.1.4. Avavéwon
MéyioTeg avavewoelg: 0

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaT’ amroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agv TTAPAXWPEITAI CUPHPETOXN.
MpétTel va ava@EpovTal To OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1Toio £X€l avaTedei n ekTEAEON TNG oUuPBaonG: ATTaiTnon TG TTPOCPOPASg
‘Epyo dnuéoiwv cupBdaoewy 1Tou dev xpnuatodoreital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUMPWVIa yia TIG dnuooieg oupBdoclg (ZAX): oxI
H ev A\oyw ouppaon civail eTiong KatadAANAn yia TiIg HIKPES Kal peoaieg emxeipnoeig (MME): vai
MpbdoBeTeg TANPoYopics: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, Im Rahmen der
Einreichung der Teilnahmeantrage sind folgende Unterlagen einzureichen: 1.Eigenerklarung
zur Eignung 2.Erklarung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft im Falle einer Bietergemeinschaft 3.
Verzeichnis der Leistung/Kapazitaten anderer NU 4.Verpflichtungserklarung zur Eignungsleihe
5.Formblatt Frauenférderung Die vorgenannten Unterlagen sind den Vergabeunterlagen
beigefugt. Mit dem Teilnahmeantrag/Angebot ist klar anzugeben, welche Teile Geschafts- und
Betriebsgeheimnisse enthalten. Diese Teile sind bitte deutlich zu kennzeichnen und zu
begrinden, warum sie als vertraulich behandelt werden mussen. Bewerber/Bieter, die ihren
Sitz in einem Drittstaat haben, also einem Land, das kein Mitglied der Europaischen Union ist
und mit dem die Europaische Union keine internationale Ubereinkunft zum gegenseitigen
Zugang zum Offentlichen Beschaffungsmarkt geschlossen hat, haben keinen Anspruch auf
Einhaltung der Vergabegrundsatze wie insbesondere Transparenz und Gleichbehandlung,
und auf Einhaltung von die Vergabegrundsatze konkretisierenden Regelungen. Insbesondere
werden sie nicht nach § 134 GWB benachrichtigt. Auf die Regelungen des § 55 SektVO wird
hingewiesen. Der AG behalt sich vor, bei Lieferauftragen Angebote gem. § 55 Abs. 1 SektVO
zurtickzuweisen, bei denen der Warenanteil zu mehr als 50 % des Gesamtwerts aus Landern
stammt, die nicht Vertragsparteien des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftraum
sind und mit denen auch keine Vereinbarungen uber gegenseitigen Marktzugang besteht (sog.
"Drittstaaten"). Der AG behalt sich vor, zu diesem Zweck und zur Einhaltung seiner Pflicht
nach § 55 Abs. 2 SektVO die Herkunft der Waren entsprechend abzufragen.

5.1.7. Zrpatnyikég dnpooiEg CUNBAOEIG
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cuppfaocewv: Kauia otpaTtnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpithpia €mAoyng
Mnyég Twv Kpitnpiwv emmAoyng: MpokApugn
Kpitiplo: Eyypa@r o€ OXETIKO £TTAYYEAUATIKO UNTPWO
Mepiypaon Tou kpitnpiou emmAoyng: Der Bewerber muss in den einschlagigen Ingenieur- und
architektenkammern seines Mitgliedslandes eingetragen sein. Dazu ist die Kammer zu
benennen und der Eintragungsort und die Eintragungsnummer zu benennen.

Kpitpio: Méoog 10106 TCipOg

Meprypar Tou kpitnpiou etmAoynig: Es werden nur solche Bewerber zugelassen, deren
durchschnittlicher jahrlicher Gesamtjahresumsatz in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren mindestens der Hohe entspricht, welche der untenstehenden Zelle
angegeben ist. Die Umsatze von Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft kénnen fur die
Erflllung dieser Mindestanforderung addiert werden. Geforderter Umsatz: 275.000,00 EUR
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Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOPIOPEVES UTTNPETIES

Mepiypar Tou Kpitnpiou emAoyns: Es miussen eine Referenz der Objektplanung und eine
Referenz der Tragwerksplanung eingereicht werden. Eine Referenz ist vergleichbar, wenn die
folgenden Voraussetzungen erfillt sind: Bei der Objektplanung: a. Die Referenz muss im
Leistungsbild der Objektplanung Ingenieurbauwerke mindestens 3 Leistungsphasen der
Leistungsphasen 1 bis 5 enthalten. b. Die Referenz muss im Leistungsbild der Objektplanung
Ingenieurbauwerke mindestens bis zur Lph. 5 abgeschlossen sein. c. Die Referenz der
Objektplanung Ingenieurbauwerke muss Gesamtbaukosten von mind. 400.000 € netto
(Kostengruppe 300) nachweisen. d. Bei der Referenz handelt es sich um einen Neubau oder
Umbau von Gleichrichterwerken fur den Bahnbetrieb. Bei der Tragwerksplanung: a. Die
Referenz muss Leistungsbild der Tragwerksplanung mindestens 3 Leistungsphasen der
Leistungsphasen 2 bis 6 enthalten. b. Die Referenz muss im Leistungsbild der
Tragwerksplanung mindestens bis zur Lph. 6 abgeschlossen sein. c. Die Referenz muss
Gesamtbaukosten von mind. mind. 400.000 € netto (Kostengruppe 300) nachweisen. d. Bei
der Referenz handelt es sich um einen Neubau oder Umbau von Gleichrichterwerken fir den
Bahnbetrieb. Zuzlglich ist zu jeder eingereichten Referenz ein erlauterndes
Referenzsschreiben zur Validierung der gemachten Angaben einzureichen.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Preis
Mepiypagr: Gesamtangebotssumme
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
Ap1Bu6GS kpitnpiou avabeong: 100

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdoswyv
MAWOOEC OTIG OTTOIEG Eival ETIONUWG dlabEaipa Ta £€yypaga tng dnudaciag ouPBaons: yepuavikd
AieuBuvon Twv eyypdewy TnG dnuoaciag ouupaong: https://vergabekooperation.berlin
/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-
19e8c¢85616¢c-2a4a6256cd55ec3

5.1.12. Opoi dnuocoiwv cuppdoewv
Opoi uttofBoARg:
HAekTpovikr) uTToBOAN: ETiTpéTTeTal
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://vergabekooperation.berlin
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TIPOCPOPEG 1 Ol AITAOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv TTITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORBAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv airjoewy ocuppetoxng: 10/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvatoAiknG EupwTrng, Bepivil wpa Kevtpikrng Eupwtng
MAnpo@opieg TTou uIToPoUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEID TOU QyOopaOTH, OAQ TA £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCQPEPOVTA TTOU
AgitTrouv ptTopoUvV va uttoBAnBouv apydTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Der AG behalt sich nach § 51 Abs. 2 und Abs. 3 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bieter
/Bietergemeinschaften aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte

385435-2026 Page 6/9


https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e8c85616c-2a4a6256cd55ec3
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e8c85616c-2a4a6256cd55ec3
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e8c85616c-2a4a6256cd55ec3
https://vergabekooperation.berlin

unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige Nachweise nachzureichen. Die
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht far
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise
den Gesamtpreis nicht verandern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb
beeintrachtigen. Der AG wird anschlief3end die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen
Unterlagen inhaltlich prifen. Die Nichterfullung der Mindestanforderungen fuhrt in jedem Fall
zum Ausschluss.

‘Opol Tng oupBaong:

H oUuBaon mrpétmel va ekTeAEiTal 0TO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV ekTéAeon TNG oupPBaong: Der AN hat gem. Frauenférderverordnung
wahrend des Auftrags MalRnahmen zur Frauenférderung durchzuflihren oder einzuleiten.
Hierzu hat der Bieter mit der Angebotsabgabe eine Erklarung zur Frauenférderung i. S. d.
Frauenforderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu ein Formular "Frauenférderbogen”
zur Verfugung. Darlber hinaus hat der AN die Vorgaben nach dem BerlAVG einzuhalten,
insbesondere einen fur den Auftrag eingesetzten Arbeitnehmer*innen wahrend der
Ausfuhrung dieses Auftrags den vergaberechtlichen Mindestlohn des Landes Berlin und/oder
tarifvertraglichen Entgelte zu zahlen. Der AN hat die im Supplier Code of Conduct
niedergelegten menschenrechtsbezogenen und umweltbezogenen Erwartungen bei der
Ausflhrung des vertragsgegenstandlichen Auftrags einzuhalten und diese Erwartungen
entsprechend entlang der Lieferkette des vertragsgegenstandlichen Auftrags angemessen zu
adressieren.

HAekTpOVIKN TIHOAGYNON: EmiTpéTTeTal

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: vai

Oa xpnoipoTroINBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: val

NopIkry pop@n TTou TTPETTEl va AdRBel N opdda TTPooPePOVTWY TNV OTToia avaTifeTal N cupBacn
: gesamtschuldnerisch haftend

XpnHOTOOIKOVOMIKEG pubpioelg: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPoOpieg, SiauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer des Landes Berlin
MAnpo@opieg oxeTIKA WE TIG TTpoBeouieg eTavetéTaong: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer
leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,
das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
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Auftraggeber gerugt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den

Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung

oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 4. mehr als 15

Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit

des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.

Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuoaciwv
ouppBaccewv: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft

8. Opyaviouoi

8.1.

8.1.

8.1.

385435-2026

ORG-7001

Emionun ovopaooia: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
ApiBudg karaxwpiong: 0204:11-2000016000-38

Taxudpouikr) dieuBuvon: Holzmarktstralte 15-17

M6An: Berlin

TaxudpouIikog Kwdikag: 10179

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Berlin (DE300)

Xwpa: Mepuavia

Email: Einkauf.inf1@bvg.de

TnAépwvo: +493025628962

P6Aol autoU Tou opyaviouou:

AyopaoTig

Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuociwv
ouppBacewv

ORG-7004

Emionun ovopaoia: Vergabekammer des Landes Berlin
ApiBudg karaxwpiong: 11-1300000V00-74
Taxudpouikr) dicuBuvon: Martin- Luther- Str. 105
MéAN: Berlin

TaxudpopIkog KwdIkag: 10825

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Berlin (DE300)
Xwpa: Meppavia

Email: vergabekammer@senweb.berlin.de
TnAépwvo: +49 30-9013-8316

@ag: +49 30-9013-7613

P6Aol autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPocPUYNG

ORG-7005

Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

ApiBudc karaxwpliong: 0204:994-DOEVD-83

M6An: Bonn

TayxudpouIKOG KwdIKag: 53119

Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Xwpa: Meppavia

Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

TnAépwvo: +49228996100
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Po6Ao1 autoU Tou opyavicuou:
TED eSender

NMAnpo@opiscg TTpokApung

AvayvwpIioTIKO/Ekdoon TTpokrpuéns: 008d6caa-d88e-4938-9f33-d922742921f1 - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpokrpugn cupBaong i ocuuBaong TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTwG

YTrogidog tmrpoknpuéng: 17

Huepounvia ammooToArg TnG TTpokrnpugng: 04/06/2026 09:32:43 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikng
Eupw1ng, Bepiviy wpa Kevtpikrig Eupwtng

Awooeg oTIg oTToieg dIaTIBETAI £TTIONUA N TTAPOUCA TTPOKMPUEN: YEPHAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong Tng TTpoknipugns: 385435-2026

Ap1Bu6G Teuxoug EE S: 107/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 05/06/2026
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